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Acht Jahre nach seinem Start im Som-
mer 2013 wurde das Hilfe-Portal Sexu-
eller Missbrauch jetzt rundum erneu-
ert: Das Motto „Hilfe suchen, Hilfe 
finden“ steht seit dem 9. August 2021 
im Zentrum der Website www.hilfe-
portal-missbrauch.de. Hier finden Be
troffene, Angehörige und auch Fach-
kräfte einen schnellen Zugang zu Hilfen 
und Informationen zum Thema sexu-
elle Gewalt in Kindheit und Jugend. 

Auch Menschen, die sich Sorgen um ein 
Kind machen oder Fragen zum Thema 
haben, erhalten hier Unterstützung.

Das Hilfe-Portal ist ein Angebot des 
Unabhängigen Beauftragten für Fra-
gen des sexuellen Kindesmissbrauchs 
(UBSKM). Zum neuen Portal gehört auch 
eine neue Datenbank mit deutschland-
weiten Hilfeangeboten. Hier können 
sich fachlich qualifizierte Einrichtungen 
selbst unter www.hilfe-portal-missbrauch.
de/ueber-uns/registrierung registrieren. 

Auch die Sächsische Landesärztekam-
mer unterstützt die Aktion des UBSKM 
aktiv. Wir fordern fachlich qualifizierte 
Einrichtungen ausdrücklich auf, ihr 
Angebot in der entsprechenden Daten-
bank zu hinterlegen. Die Landeskoordi-
nierungsstelle Medizinischer Kinder-
schutz an der Landesärztekammer 
wird die Information zum Portal an alle 
27 Kinderschutzgruppen im Freistaat 
verteilen. Zudem werden alle Kliniken, 
welche Kinder und Jugendliche behan-
deln, gebeten, ihr Angebot auf der Seite 
zu verlinken, insbesondere speziali-

sierte Angebote (Stationen, Ambulan-
zen für zum Beispiel Traumafolgestö-
rungen, Betroffene von Missbrauch, 
oder ähnliches). Damit sollen der nie-
derschwellige Zugang und die zugleich 
hohe Expertise der Angebote aus dem 
Gesundheitswesen genutzt werden, 
um Betroffene von sexualisierter Ge
walt zu unterstützen. 

In diesem Zusammenhang weist die 
Sächsische Landesärztekammer erneut 
darauf hin, dass sie als eine weitere 
Maßnahme zum Thema Kinderschutz 
für Ärzte die App Hans&Gretel bereit-
hält, um dieser Zielgruppe eine Infor-
mationsplattform und einen Hand-
lungsleitfaden zum Thema „Kinder-
schutz in der Medizin“ anzubieten. Ziel 
ist, die Handlungssicherheit von ärztli-
chem Personal bei vermuteter Kindes-
wohlgefährdung zu erreichen. Sie kön-
nen die App unter Angabe Ihrer EFN-
Nummer im jeweiligen App-Store her-
unterladen. 

Dr. med. Patricia Klein
Ärztliche Geschäftsführerin

Neues Internetportal zur Hilfe 
bei sexuellem Missbrauch

© 
De

po
si

tp
ho

to
s/

Ka
re

l M
ira

ga
ya

https://www.slaek.de/media/dokumente/04presse/aerzteblatt/archiv/2021-2030/2021/09/Literaturverzeichnis_Artikel_AEBS_9-2021_S14.pdf



